
Der Donnerstags-Mordclub – Richard Osman 

 

Als die ‘Die Krimisensation des Jahres’, wird dieses Werk bezeichnet. Und als ‘witzig, 

warmherzig und weise – einer der vergnüglichsten Romane des Jahre’ kommentiert der 

Daily Mirror. Tatsächlich ist man auf den 460 Seiten gut unterhalten. 

 

 
 

 

 

von  

Hans Lenzi 

 

Eine luxuriöse Seniorenresidenz ist im Normalfall bestimmt ein friedlicher Ort. So dachte 

auch die fast achtzigjährige Joyce, als sie in Coopers Chase einzog. Und bald Elizabeth, Ron 

und Ibrahim kennenlernt, Die Dame war früher einmal Geheimagentin gewesen, die beiden 

anderen Gewerkschaftsführer und Psychiater. Joyce wird Teil ihres Donnerstags-Mordclubs, 

der sich wöchentlich trifft, um ungelöste Kriminalfälle aufzuklären. Ein Mord vor ihrer 

Haustür ist für die vier Senioren natürlich ein gefundenes Fressen. An Scharfsinn und Witz 

leiden sie nun wahrlich keinen Mangel. Da staunt selbst die Polizei. Denn dank der Vier klärt 

sich bald alles auf.  

 

Der Autor 

 

Richard Osman ist englischer Fernsehmoderator, Produzent und seit Neuestem auch Autor. 

Die Idee für seinen Krimi kam ihm, als er eine Verwandte in einer luxuriösen 

Seniorenresidenz besucht hat und ihm das Schlimmste zugestoßen ist, was einem modernen 

Menschen widerfahren kann: Er hatte keinen Handyempfang. Wer denkt da nicht sofort an 

Mord und Totschlag? ‘Der Donnerstagsmordclub’ ist sein erster Roman. 


